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Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 171 vom 27. Juli 2023

Mammendorf Althegnenberg HattenhofenAdelshofen

Jesenwang Mittelstetten OberschweinbachLandsberied

Ausbild"n# ge!$cht?Apotheke
Mammendorf

Patricia Ruf
Augsburger Str. 20

82291 Mammendorf

Jetzt digital Medikamente
perApp bestellen

Die Apotheke Mammendorf bildet 2023/24 wieder
Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte (PKA) aus

Henaberger Erlebniswald geht in die zweite Runde

Kindern zu hören bekom-
men. Das Ganze bleibt wie
bisher kostenlos, aber der
neu gegründete Verein freut
sich natürlich über Spenden,
um dieses und weitere Pro-
jekte zu finanzieren. Nähere
Infos finden Sie auf unserer
Homepage (www.henaber-
ger-erlebniswelt.de) oder un-
serem Plakat.

nung, Spiel, Wissen, Aben-
teuer, Bastelspaß und dies-
mal auch Tanz.
Es ist für jeden was gebo-

ten, sodass die Eltern statt
des üblichen „sind wir bald
da“ oder „ichmag nichtmehr
laufen“ sicher ein „jetzt
kommt schon“, „wir müssen
weiter“ oder „können wir
noch mal durch“ von ihren

dann das neue Stück „Die Le-
gende des Traumdrachens“,
natürlich wieder aus der Fe-
der von Kilian Braun. Auch
bei diesem Stück werden die
Familien mit auf eine fantas-
tische Schnitzeljagd durch
den Wald genommen. Dort
erwartet die Kinder neben
rund 15 ehrenamtlichen
SchauspielerInnen viel Span-

niswald geht in die zweite
Runde: Am Samstag, den 8.
Juli konnten alle Kinder zwi-
schen 4 und 10 Jahren bereits
gemeinsam mit ihren Famili-
en noch mal das erste Stück
„Waldretter/innen dringend
gesucht“ erleben.
Am Samstag, den 29. Juli

und 2. September (Startzeit je
von 13 bis 16 Uhr) gibt es

Althegnenberg - Der Hena-
berger Erlebniswald ist vielen
Kindern im Landkreis und so-
gar darüber hinaus schon ein
Begriff, auch wenn er bisher
erst zweimal stattgefunden
hat. Was als fixe Idee begann,
ist mittlerweile ein eigener
Verein geworden, der Hena-
berger Erlebniswelt e.V.
Und der Henaberger Erleb-

Das Projektteam: (von links) Sabine Eckert, Kilian Braun und Sabine Hempel-Taschner. Britta Langhenrich als Fee Fauna.
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Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint mo-
natlich undwird zusätzlich an
alle Haushalte im Gebiet der
VG verteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
Fürstenfeldbrucker Tagblatt
Stockmeierweg 1
82256 Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich imSinnedes
Presserechts für denTeil „Aus
der VG“ ist der VG-Vorsitzen-
de Josef Heckl.
Redaktion für den Teil „Aus
demLebenderGemeinden“:
Christoph M. Seidel
Telefon: 08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen:Markus Hamich
Telefon: 08141/400132
E-Mail: fuerstenfeldbruck@
merkurtz.media

Fax: 08141/400131.
Druck: Druckhaus Dessauer-
straße München.
Namentlich gekennzeichne-
te Artikel geben die Meinung
derVerfasser, nicht unbedingt
der VGMammendorf wider.
Alle Angaben in dieser Aus-
gabe sind mit Stand vom 21.
Juli 2023 abgedruckt. Für de-
ren Richtigkeit und Vollstän-
digkeit sind die jeweiligen
Vereine, Organisationen oder
Einrichtungen verantwort-
lich. Kurzfristige Änderungen
sind vorbehalten und den re-
gionalen Medien zu entneh-
men.
Die nächste Ausgabe er-
scheint am 24. August 2023,
Redaktionsschluss ist der 11.
August 2023.

Impressum

Defibrillatoren

Hier finden Sie die Standorte
der Defibrillatoren in der VG:
-----------------------------------------
Adelshofen:
Sportplatzweg 6,

jederzeit über Türöffner.
Am Lichtenberg 17, jederzeit.
-----------------------------------------
Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße 6-8,

jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-

Widemann-Straße 8,
zu den Öffnungszeiten.

-----------------------------------------
Babenried:
Gemeindewohnanlage,

Dorfstraße 15a, jederzeit.
-----------------------------------------
Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordeingang,

jederzeit.
-----------------------------------------
Hörbach:
Feuerwehrhaus, Luttenwan-

ger Straße 2c, jederzeit.
-----------------------------------------
Hattenhofen:
Sportheim des

SV Haspelmoor, jederzeit.
-----------------------------------------
Jesenwang:
TSV Sportheim,

zu den Öffnungszeiten.
Schule/Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus

(Südseite), jederzeit.
-----------------------------------------
Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-

bergstraße 4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der

Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

-----------------------------------------
Luttenwang:
Metzgerei Jais,

Angerstraße 2, jederzeit.
-----------------------------------------
Mammendorf:
Aremo, Oskar-v.-Miller-Stra-

ße 1, jederzeit.
Bürgerhaus (2 Stück),

zu den Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Nassenhausen:
Feuerwehrhaus,

Hauptstraße 9a, jederzeit.
-----------------------------------------
Oberschweinbach/Spielberg:
Feuerwehrgebäude,

jederzeit.
-----------------------------------------
Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus,

jederzeit.
-----------------------------------------
Stand: 21. April 2023.

Soziale Einrichtungen

! Die Alltagsretter: Haushaltshilfe für Pflege-
bedürftige -einkaufen,Arztbesucheundmehr.
Kosten werden von der Pflegekasse erstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-Thoma-Straße 2a,
Mammendorf.

Telefon: 08145/4179543
Mobil: 0152/31762454
E-Mail: info@die-alltagsretter.de
Online: www.die-alltagsretter.de

! EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung): kostenfreie Beratungsstelle auf Au-
genhöhe für Menschen mit Behinderung. Klä-
rung von Anträgen für Leistungen, Hilfe zur
Selbsthilfe, Vermittlung bei Bedarf an Fachstel-
len. Unterstützung in Bezug auf (drohende)
Behinderung und psychische Erkrankungen.
Auch Beratung für Partner und Angehörige ist
möglich. Rechtsberatung und Begleitung vor
Gericht werden nicht angeboten.
Hauptstraße 42b, Altes Rathaus in Seefeld. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 14
Uhr und nach Vereinbarung.

Telefon: 08152/7940128
Fax: 08152/7490129
E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de
Online: www.teilhabeberatung.de.

! Der Frauennotruf Fürstenfeldbruck: Am
Sulzbogen 56, Fürstenfeldbruck.
Öffnungszeiten:

Montag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

! „Ein bisschen mehr wir“ (EBMW): Hilfe für
Alleinerziehende in puncto Betreuungsange-
bote, soziale Hilfe und mehr. Vorsitzende: Mar-
git Quell, Hartfeldstraße 11 in Mammendorf.
Kontakt per:

Telefon: 08145/6124
Fax: 08145/6125.

! „Zwei Hände mit Herz“: Betreuung für Kin-
der und Senioren in Alltags- und Notsituatio-
nen, bei Behinderung und/oder Demenzer-
krankung. Kontakt: Herlinde Schlemmer,
Krippstraße 1 in Nassenhausen.

Telefon: 0151/52576636
E-Mail: info@herlindeschlemmer.de.

! „Casa Reha“: Seniorenpflegeheim im Kloster
Spielberg inOberschweinbach,AmSpielberg4.
Stationäre Pflegeeinrichtung.

Telefon: 08145/9951100
Fax: 08145/9951199

! Seniorenheim Jesenwang: Stationäre Pflege
sowie Kurzzeitpflege. Buchenweg 2 in Jesen-
wang.

Telefon: 08146/770
Fax: 08146/7777
Online: www.seniorenheim-jesenwang.de.

! Servicewohnen Mammendorf: „Gepflegt
wohnen“ - niederschwellige Entlastungs- und
Betreuungsangebote sowie ambulante und
teilstationäre Pflegeangebote. Sattlerstraße 13
in Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Yvonne Brand, Telefon: 08141/36342320
E-Mail: wohnen.mammendorf@
diakonieffb.de.

Besuche im Rathaus der VG

ben bequem und ohne zeitliche Bindung on-
line erledigt werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail erreicht werden.
Das Rathaus ist unter der Telefonnummer
08145/84-0 zu erreichen. Durchwahlnum-
mern finden Sie unter www.vgmammen-
dorf.de/mitarbeiter-im-rathaus-vg.

Josef Heckl, Gemeinschaftsvorsitzender
und Erster Bürgermeister Mammendorf

Sehr geehrte BürgerInnen,
das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf hat Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18.30
für den allgemeinen Parteiverkehr geöffnet.
Um den Publikumsverkehr etwas zu entzer-
ren, bittet die Verwaltung, das vielfältige An-
gebot an Formularen auf ihrer Internetseite
www.vgmammendorf.de unter „Online-Ser-
vice“ zu nutzen. Damit können viele Aufga-

Warntag

VG - Am 14. September findet
der bundesweite Warntag
statt. An diesem Tag erpro-
ben Bund und Länder sowie
die teilnehmenden Kreise,
kreisfreien Städte und Ge-
meinden in einer gemeinsa-
men Übung ihre Warnmittel.
Die Kreise, kreisfreien Städte
und Gemeinden haben die
Möglichkeit, ihre nicht an das
Modulare Warnsystem Mo-
WaS angeschlossenen Warn-
mittel (etwa Sirenen, Laut-
sprecherdurchsagen, Behör-
den-Webseiten und mehr) zu
erproben.

Energieberatung

VG - Seit 1. April ist die Ener-
gieberatung bei der KLIMA3 -
Energieagentur der drei
Landkreise Fürstenfeldbruck,
Starnberg und Landsberg am
Lech angesiedelt. In Zusam-
menarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale Energiebera-
tung berät die Agentur Pri-
vathaushalte und Eigenheim-
besitzerInnen. Auch für Kom-
munen ist die Agentur An-
sprechpartner. Die Beratung
für Unternehmen wird ein
späteres Aufgabengebiet der
Agentur. Die Geschäftsstelle
der neuen Klima- und Ener-
gieagentur befindet sich in
Türkenfeld. Dort findet ein-
mal monatlich nach Termin-
vereinbarung eine kostenlose
Energieberatung statt.

Weitere Informationen er-
halten Sie telefonisch unter
0800/809802400 sowie 08193/
3123911 oder online unter
www.klimahochdrei.bayern

Sandra Elettrico
Tel. 0 81 41 / 400121
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

24. August 2023

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. August 2023
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Einstellung des Gesamtfahrplanheftes
kreishaushaltes.
Eine kostenlose Mobilitäts-

Infotheke auf Landkreisebe-
ne wird selbstverständlich
weiterhin im Landratsamt
Fürstenfeldbruck zur Verfü-
gung stehen. Ebenso werden
wir, soweit die MW GmbH
Mobilitätsinformationen auf-
legt, diese auch für die Ausla-
ge in den Rathäusern zur
Verfügung stellen. Alle Mobi-
litätsinformationen pflegt
der Landkreis wie bisher
auch in seine Amtswebseiten
ein. Mit bestem Dank für Ihr
Verständnis verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen.

Thomas Karmasin
Landrat

Ausschlaggebend für die
Entscheidung, kein Gesamt-
fahrplanheft mehr herauszu-
geben, war zuletzt der Vor-
stoß aus den Reihen der Städ-
te und Gemeinden, diese
durch eine Senkung der ur-
sprünglich vorgesehenen
Kreisumlage 2023 finanziell
zu entlasten. Daraus resul-
tierte die Vorgabe des Kreis-
tages, entsprechende Haus-
haltsmittel einzusparen. Dies
wurde unter anderem mit
Beschluss des Kreistages vom
20. April 2023 vollzogen.
Darüber hinaus laufen für

die Haushaltsberatungen
2024 weitere Besprechungen
zur Konsolidierung des Land-

mit den Ersatzfahrplänen
aufgrund Fahrpersonalman-
gels oder Krankheitsfällen
gelitten hat.
Auch die positiven Ent-

wicklungen im Bereich digi-
taler Fahrgastinformation
hätten in naher Zukunft eine
arbeitsintensive Verjün-
gungskur inhaltlich wie op-
tisch des bisherigen Gesamt-
fahrplanheftes bedingt. Und
nicht zuletzt galt es zu prü-
fen, ob die hohen Papierprei-
se und Herstellungskosten,
sowie der Ressourcenver-
brauch im Sinne nachhalti-
gen Handelns eine weitere
kostenlose Veröffentlichung
noch rechtfertigen.

tenfeldbruck“ nichtmehr an-
bieten zu können.
Die Gründe für die Überle-

gungen, das Fahrplanheft
eventuell einzustellen waren
vielerlei: zu großer Umfang
und damit fehlende Über-
sichtlichkeit und attraktive
Aufmachung für ein über
500 Seiten starkes Nach-
schlagewerk mit „Telefon-
buchcharakter“ allein zu 61
Bus- und On-Demand- Linien,
vier S-Bahnlinien und zwei
Regionalzugverkehren im öf-
fentlichen Nahverkehr im
Landkreis Fürstenfeldbruck.
Hinzu kommt das Thema

der Aktualität nach Erschei-
nen, das verstärkt seit 2022

Landkreis - Das „MVV-Ge-
samtfahrplanheft Landkreis
Fürstenfeldbruck“ wird zum
Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2023 nicht mehr angebo-
ten werden. Landrat Thomas
Karmasin zu den Gründen
und Alternativen:
„Es schmerzt uns gerade

jetzt, der Generation der „Ba-
by-Boomer“, die in unserem
Landkreis einen sehr hohen
Bevölkerungsanteil aus-
macht sowie noch sehr
„printaffin“ ist, und natür-
lich auch allen anderen inte-
ressierten Fahrgästen ab dem
Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2023 das „MW Gesamt-
fahrplanheft Landkreis Fürs-

Aktionstag für Klimaschutz
der Lokalpolitik: „Dass heute
so viele Gemeindevertreter,
Landtags- und sogar eine Bun-
destagsabgeordnete da wa-
ren, zeigt, dass unsere Ange-
bote einen Nerv treffen.“ Zur
Begrüßung sagte Fürstenfeld-
brucks Landrat Thomas Kar-
masin mit Blick auf den
Standort der Agentur in Tür-
kenfeld: „Die Klima³-Energie-
agentur passt hervorragend
ins Drei-Landkreis-Eck!“
Sein Starnberger Kollege

Stefan Frey erhofft sich von
der neuen Klimaagentur für
die drei Landkreise wichtige
Impulse für eine fach- und
sachgerechte Beratung der
Bürger und Kommunen. „Sie
soll in der Praxis sichtbar ma-
chen, warum es sich auch
wirtschaftlich lohnt, an der
Umsetzung der Energiewen-
de mitzuwirken.“

ßige Schrauber der Radl-
Werkstatt Planegg vor Ort,
um defekte Räder wieder fit
zu machen. Mit dem „Smoot-
hie-Bike“ der Sonnensegler-
Energiegenossenschaft und
einem Vitamin-Bike der AOK
konnten Besucher durch
kräftiges Treten in die Pedale
besondere Drinks mixen.
Großer Andrang herrschte

bei den verschiedenen Fach-
vorträgen. „Die Themen Hei-
zungstausch und kommuna-
le Wärmeplanung waren
heute besonders gefragt“,
stellte Klima³- Geschäftsfüh-
rer Andreas Weigand fest.
“Das zeigt uns, dass die Men-
schen Interesse an den The-
menundBeratungsbedarf ha-
ben – genau dafür sind wir
da.“
Weigand freute sich auch

über das große Interesse aus

onsplatz: Neben verschiede-
nen Beratungsangeboten von
Verbraucherzentrale und den
Energievereinen waren flei-

ämter, dem ADFC und weite-
ren Akteuren wurde der Tür-
kenfelder Dorfplatz am Sonn-
tag zum Klimaschutz-Akti-

Landkreis/Türkenfeld - Ge-
meinsam mit den Energie-
wendevereinen, den Klima-
schutzstellen der Landrats-

Freuten sich über die vielen Besucher: Klima³-Geschäftsführer Andreas Weigand, Türkenfelds Bürger-
meister Emmanuel Staffler und die Landräte der Landkreise FFB, STA und LL begrüßen die Gäste

Freibad-Rutschen
Preise von der stellvertreten-
denLandrätinMartinaDrechs-
ler überreicht. Zusätzlich wur-
de unter allen Teilnehmern
beim Quiz mit Fragen rund
um das Freibad eine Freikarte
für die Badesaison 2024 ver-
lost. Das Highlight war das
Glücksrad. Neben kleineren
Gewinnen wie Schlüsselan-
hängern, T-Shirts und mehr
gab es auch hochkarätige Prei-
se. Hauptgewinne waren ein
Riesenkuscheltier, eine
Strandmuschel sowie attrakti-
ve Wertgutscheine und Ein-
trittskarten für diverse Frei-
zeiteinrichtungen.
Insgesamt war es ein rund-

um gelungener Tagmit vielen
glücklichen Gewinnern.

den.
Altersgruppe 10 bis 13 Jah-

ren: Fabian Huber mit 23,94
Sekunden, Nico Schablowski
mit 25,17 Sekunden und Phi-
lipp Riederermit 27,52 Sekun-
den.
Altersgruppe 14 bis 17 Jah-

ren: Karl Vaillancourt mit
27,20 Sekunden, Leonhard
Maurer mit 27,49 Sekunden
und Kimi Janker mit 28,06 Se-
kunden.
Altersgruppe ab18 Jahren:
Alexander Balsmit 21,36 Se-

kunden, Daniel Kovacs mit
24,22 Sekunden und Rainer
Soldan mit 24,34 Sekunden.
Bei der anschließenden Sie-

gerehrung wurden den Ge-
winnern die Urkunden und

Mammendorf - Nach drei Jah-
ren Pause wegen Corona so-
wie Personalengpass fand am
9. Juli das 25. Wettrutschen in
der Geschichte des Freibades
Mammendorf statt.
Bei hochsommerlichen

Temperaturen strömten gut
3.500 Menschen ins Freibad,
umAbkühlung zu suchenund
an den angebotenen Aktionen
teilzunehmen. So stürzten
sich gut 130 Teilnehmer in die
Kurven der über 170 Meter
langen Wasserrutsche. Die
glücklichen Gewinner waren:
Altersgruppe 7 bis 9 Jah-

ren: Simon Huber mit 31,09
Sekunden, Yunus Eryigit mit
31,17 Sekunden und Miriam
Schlemmer mit 31,17 Sekun-

✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

GbR
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Café Q4 eröffnet
Speisen wie Pinsas, Sandwiches und Paninis
aus dem Grill genossen werden. Zudem wer-
den montags bis freitags zwischen 11.30 Uhr
und 13 Uhr wechselnde Tagesgerichte ange-
boten. Das Café hat montags bis freitags von
8 bis 16 Uhr und sonntags von 9 bis 17 Uhr
geöffnet. Adresse: Sattlerstraße 13 in Mam-
mendorf.

Mammendorf - Nachdem das Servicewohnen
und die Tagespflege in dem neuen Quartier
Vier der Diakonie Oberbayern West bereits
seit Frühjahr für BewohnerInnen und Gäste
geöffnet sind, folgte die Eröffnung des öf-
fentlichen Cafés Q4 am 10. Juli. Im Café mit
Sonnenterrasse können neben Kaffee- und
Kuchenspezialitäten auch kleinere, warme

Kinder pflücken Erdbeeren
Jesenwang - Ein fröhliches Bild bot sich am Montag auf dem
Erdbeerfeld am Rande von Jesenwang:
Eine Gruppe von Grundschulkindern der Mittagsbetreuung
strahlte um die Wette, während sie fleißig Erdbeeren pflück-
ten.
Die roten Früchte wurden anschließend zu Erdbeermarmela-
de verarbeitet, diese wurde dann am nächsten Tag mit fri-
schem Brot probiert.

Ein ganz Großer ist von uns gegangen
dergeschrieben. Hierfür ge-
bührt ihm nochmals ein be-
sonderes Vergelt’s Gott.

Verdienstkreuz
Nicht umsonst hat er für

sein Engagement für Kultur
und Musik 2014 das Bundes-
verdienstkreuz am Bande
verliehen bekommen. Er war
engagiert und tief verbunden
mit seiner Heimat Jesen-
wang.
Die Gemeinde Jesenwang

bedankt sich bei Paul Weigl
für sein Lebenswerk in der
Gemeinde und wird ihn stets
in ehrender Erinnerung be-
halten. Erwin Fraunhofer

1. Bürgermeister Jesenwang

liebtheit, und jedes Jahr
kommen zum Vorplatz der
Willibaldskirche mehr und
mehr Gäste.

Heimathistoriker
Eines seiner großen Projek-

te war das neue Jesenwanger
Heimatbuch. Die Neuauflage
des Heimatbuches erschien
2014 und beinhaltet eine Zu-
sammenfassung vom ehema-
ligen Heimatbuch mit den
Neuerungen von 1984 bis
2014. Hier hat Paul Weigl in
mühevoller Kleinarbeit und
zeitaufwendiger Recherche
unsere Heimat Jesenwang in
Schrift und Bild in diesem
großartigen Heimatbuch nie-

gebracht, indem er auch
2005 den Willibalds-Hoa-
gart‘n ins Leben gerufen hat.
Diese Veranstaltung erfreut
sich bis heute sehr großer Be-

genheiten Vertreter im
Schulverband.

Kulturreferent
In dieser gesamten Zeit, al-

so 30 Jahre lang, war Paul
Weigl für unsere Gemeinde
Jesenwang Kulturreferent. In
diesem Amt hat er die Ge-
meinde in vielen Bereichen
mitgestaltet und geprägt. Er
hat zahlreiche Veranstaltun-
gen und Exkursionen durch-
geführt und damit unseren
Ort belebt und den Bürgern
nähergebracht.

Musiker
Das Kulturelle und das Mu-

sikalische hat er zusammen-

Jesenwang - Die Gemeinde
Jesenwang trauert um ihren
langjährigen Kulturreferen-
ten und Gemeinderat Paul
Weigl.

Gemeinderatszeit
Von 1984 bis 2014 gestalte-

te er als Gemeinderatsmit-
glied unseren Ort mit. Gleich
am Anfang seiner Zeit im
Gremium 1984war er bereits
aufgrund seiner beruflichen
Erfahrung als Schulrat im
Bauausschuss für den Schul-
hausneubau dabei. Dann
folgte von 1990 bis 2014 die
Tätigkeit im Finanzaus-
schuss und zusätzlich war er
als Referent für Schulangele-

Paul Weigl (1936-2023)

Kinder-Zukunftswerkstatt mit Natur

Landkreis - Die LBV-UmweltbildnerInnen laden Ende August
auf den erlebnisreichen Amperhof und tüfteln im Sinne von Kli-
ma- und Naturschutz. In fünf Tagen reparieren die Kinder zu-
sammen mit dem Camp-Team alte Fahrräder, bauen solarbe-
triebene Fahrzeuge und experimentieren unter Anleitung mit
Elektrik. Zudem stellen sie Seife und Lippenpflegestifte aus na-
türlichen Zutaten selbst her und bereiten alte Kleidungsstücke
auf. Gruppen- und Gemeinschaftsspiele mit jeder Menge Spaß
und Naturerlebnissen gehören natürlich auch zu dieser beson-
deren Zukunftswerkstatt. 28. August bis 1. September, Anmel-
dung bei: feriencamps.fuerstenfeldbruck@lbv.de.
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Gemeinsames vhs-Programmheft

! Vortrag „Die Welt der
Pilze“:Mittwoch, 20. Septem-
ber, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Wanderung: Freitag, 22.
September, 13 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Mammendorfer Wind-
rad - Führung mit Bildprä-
sentation:Mittwoch, 20. Sep-
tember, 17 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Führung 1200 Jahre
Nannhofen mit Johann
Thurner: Samstag, 23. Sep-
tember, 14 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Von Überacker ins Fuß-
bergmoos - Wanderung mit
Hermann Neubauer: Sams-
tag, 23. September, 14 Uhr.
-------------------------------------------------------
Wir wünschen Ihnen herz-

lichst einen schönen sonni-
gen Sommer und freuen uns
mit Ihnen aufs kommende
Semester. Erholen Sie sich
gut! Ihr Team der vhs.

stangenworkout: 13 x Mon-
tag, ab 18. September, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! BODYART® - mit Ele-
menten aus Krafttraining:
11 x Montag, ab 18. Septem-
ber, 19.40 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Pilates online: 15 x
Dienstag, ab 19. September,
18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Pilates für Frühaufste-
her (Präsenz- und Online-
teilnahme möglich!): 17 x
Donnerstag, ab 21. Septem-
ber, 7 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Vortrag „Entzündungs-
hemmende Ernährung“:
Montag, 18. September, 19
Uhr.
-------------------------------------------------------

! Institut der Pathologie
im Klinikum Schwabing:
Mittwoch, 13. September, 18
Uhr.
-------------------------------------------------------

VG - Bald erscheint das erste
gemeinsame Programmheft
der Volkshochschulen Mam-
mendorf, Fürstenfeldbruck
und Maisach - die Hefte wer-
den Ende August verteilt, on-
line können Sie bereits ab 14.
August in unserem Pro-
gramm stöbern.
Gerne möchten wir schon

jetzt auf ein paar Veranstal-
tungen aufmerksam ma-
chen, die in beziehungsweise
unmittelbar nach den Som-
merferien beginnen.
-------------------------------------------------------

! Videoclip Dancing
Sommerferienkurs, 6 - 10
Jahre (30208.01MAM): Don-
nerstag, 3. August und Frei-
tag, 4. August, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Bodystyling für Früh-
aufsteher - Sommerferien-
kurs (30211.02MAM): 6 x
Freitag, ab 4. August, 7.25
Uhr.
-------------------------------------------------------

! SUP-Yoga auf demRam-
mertshofener Weiher
(30105.05MAM): Sonntag,
20. August, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Beckenbodengymnas-
tik: 14 x Dienstag, ab 12. Sep-
tember, 8 Uhr.
-------------------------------------------------------

! barre concept® - Ballett-

Höhenmessungen
Landkreis - Das Landesamt
für Digitalisierung, Breitband
und Vermessung (LDBV)
führt in diesem Jahr in Ihrem
Gebiet grundlegende Höhen-
messungen (Nivellements)
durch, mit denen das beste-
hende Netz von amtlichen
Höhenfestpunkten erneuert
werden soll. Diese Messun-
gen sind für die Allgemein-
heit von großer Bedeutung.

Vielfältig genutzte
Information
Höhenpunkte werden

nicht nur für die Neuherstel-
lung und Laufendhaltung
von amtlichen Landkarten,
sondern auch für eine Viel-
zahl anderer Zwecke benö-
tigt. So sind genaue Höhen-
festpunkte etwa für Überwa-
chungs- und Baumaßnah-
men an Verkehrswegen, Ge-
wässern (Hochwasserschutz)
und Versorgungsleitungen
sowie für die Auswertung
von Luftbildern erforderlich.
Für diese und eine Reihe

weiterer Aufgaben hat es sich
als zweckmäßig und wirt-
schaftlich erwiesen, ein
gleichmäßig über das ganze
Land verteiltes Netz von Hö-
henfestpunkten zu schaffen.
Aus diesem Grund wurde
dem LDBV der gesetzliche
Auftrag erteilt, ein Höhen-
netz aufzubauen und zu er-
halten.

Zweck der
Nivellements
Die Nivellements des LDBV

dienen der Grundlagenver-
messung undwerden auch in
Gebieten durchgeführt, in
denen in nächster Zukunft
keine Baumaßnahmen zu er-
warten sind. Im Auftrag von
Baufirmen oder Privatleuten
führt das LDBV keine Nivelle-
ments durch. In bestimmten
Zeitabständen müssen die
Messungen wiederholt wer-
den, um zu überprüfen, ob
die Höhenfestpunkte ihre
Höhenlage unverändert bei-
behalten haben.

Lange beständig
bleiben
Die angewandten Messver-

fahren erlauben es, auch ge-
ringfügige Höhenänderun-
gen der Punkte festzustellen,
sodass unter anderem Rück-
schlüsse auf Bewegungen der
Erdoberfläche gezogen wer-
den können.

Die Höhenfestpunkte sol-
len über einenmöglichst lan-
gen Zeitraum höhen-bestän-
dig und vor Verlust geschützt
sein. Man verwendet deshalb
in der Regel stabileMetallbol-
zen, die in gut fundierten
Bauwerken oder in einbeto-
nierten Granitpfeilern ange-
bracht werden.
Für jeden Höhenpunkt

wird die Höhenlage über
demmittleren Meeresspiegel
durchNivellementsmitMilli-
metergenauigkeit bestimmt
und gegen eine Gebühr be-
kannt gegeben.
Das Gesetz über die Landes-

vermessung und das Liegen-
schaftskataster vom 31. Janu-
ar 1970 (BayRS 219-1-F) regelt
die Befugnis zum Anbringen
der Höhenbolzen und zum
Betreten privater Grundstü-
cke, soweit dies zur Durch-
führung der Vermessungsar-
beiten erforderlich ist.

Bitte um Verständnis
für Arbeiten
Für die Schaffung und Er-

haltung von Höhenfestpunk-
ten besteht ein öffentliches
Interesse. Die Bevölkerung
wird deshalb um Verständnis
für die Arbeiten gebeten.
Wenn bevorstehende Bau-
maßnahmen oder andere
Vorhaben einen bereits be-
stehenden Höhenfestpunkt
gefährden, wird gebeten, das
LDBV oder das zuständige
Amt für Digitalisierung,
Breitband und Vermessung
möglichst frühzeitig zu be-
nachrichtigen.

Keine Kosten für
Gebäudeeigentümer
Den Gebäudeeigentümern

entstehen durch die Anbrin-
gung von Nivellementpunk-
ten keinerlei Kosten und Ver-
pflichtungen. Auf Wunsch
kann jeder Eigentümer nach
Abschluss der Berechnungen
die ermittelte Höhe kosten-
frei anfordern.
Das LDBV ist jedoch dank-

bar, wenn die Nivellement-
punkte sichtbar belassen und
keine Gegenstände (etwa Zi-
garettenautomaten) ober-
halb der Punkte montiert
werden. Bitte erschweren Sie
die Arbeit der Außendienst-
mitarbeiter nicht, denn sie
möchten gerne schnell und
kostengünstig in unser aller
Wohl ihre Tätigkeit ausfüh-
ren.

Das Mitteilungsblatt Mammendorf erscheint heuer noch am:
24. August, 28. September, 26. Oktober, 23. November und
14. Dezember. Redaktionsschluss ist je 13 Tage zuvor.

Runder Tisch zur ökologischen Bildung
tausch wurden zum einen
die bereits vorhandenen An-
gebote gesammelt, zum an-
deren wurde diskutiert, was
es für eine gute Bildung für
nachhaltige Entwicklung
braucht. Das Netzwerk der
Bildungsakteure soll fortlau-
fend ausgebaut werden. Die
Dokumentation der Veran-
staltung kann beim Regio-
nalmanagement angefor-
dert werden, ebenso können
sich interessierte Bildungs-
akteure für die Aufnahme in
das Netzwerk melden:
regionalmangagement@lra-
ffb.de

die Umsetzung der entstan-
denen Projekte zuständig.

Ökologie-Akademie
soll errichtet werden
Eine Projektmaßnahme

aus dem Leitbild im Bereich
Land- & Forstwirtschaft ist
die Einrichtung einer Ökolo-
gischen Akademie. In einem
ersten Schritt wurden des-
halb alle in diesem Bereich
tätigen Bildungsträger im
Landkreis zu einem Runden
Tisch Ökologische Bildung
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck eingeladen.
Bei diesem Erfahrungsaus-

Fürstenfeldbruck - Im letz-
ten Jahr hat der Kreistag das
überarbeitete Leitbild für
den Landkreis Fürstenfeld-
bruck verabschiedet. Das
Leitbild orientiert sich an
der Agenda 2030 - den 17
Zielen für eine nachhaltige
Entwicklung und deren Um-
setzung auf kommunaler
Ebene.
Das Regionalmanagement

hat den Leitbildprozess orga-
nisiert, begleitet und doku-
mentiert. In einigen Berei-
chen ist das Regionalmana-
gement beziehungsweise
das Agenda 21-Büro auch für

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Warme Küche und Holzofen-Pizza bis 22.00 Uhr
Samstags öffnen wir erst ab 17.00 Uhr, Montag ist Ruhetag
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Dank für Festwochenende zum 1.250-Jährigen

renvolle Plätze gefunden, so-
dass diese in unserm Ort ver-
bleiben können. AmRathaus,
im Kastanienhain in der Orts-
mitte und bei der Willibalds-
kirche können nun die tollen
Kunstwerke bestaunt werden
und sind damit eine wunder-
volle Erinnerung an die 1250-
Jahr-Feier. Hierzu ein Dank
an die Hans-Stangl-Stiftung.
Ein herzliches Dankeschön

geht auch an alle Vereine,
Gruppen, betroffenen Grund-
stückseigentümer, Gastrono-
men, Musikgruppen, Mitwir-
kenden der historischen
Stände undHelfer, die für das
Gelingen dieses fantastischen
Festwochenendes gesorgt
und beigetragen haben. Ver-
gelts‘ Gott!
Unsere Festschrift zur

1250-Jahr-Feier kann weiter-
hin bei der Gemeinde-Anlauf-
stelle im Rathaus für acht Eu-
ro erworben werden.

Erwin Fraunhofer
Erster Bürgermeister

Gemeinde Jesenwang

Jesenwang - Das Festwochen-
ende von Samstag, den 1. Juli
bis Sonntag, den 2. Juli war
ein voller Erfolg. Die über
zwei Jahre langen Vorberei-
tungen haben sich wirklich
gelohnt. Der gesamte Ge-
meinderat Jesenwang be-
dankt sich bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern, sowie bei
allen Gästen aus Nah und
Fern für ihr Kommen und die
gute Stimmung, die sie alle
mitgebracht haben.
Die Einlagen von unseren

Ortsvereinen, die histori-
schen Darbietungen, das al-
tes Handwerk und die ver-
schiedenen Bands waren eine
vielseitige Abwechslung für
alle Generationen. Ebenfalls
hervorragend waren die kuli-
narischen Köstlichkeiten von
unseren örtlichen Geschäf-
ten und Gastronomen.
Das Künstler-Symposium

war eine weitere außerge-
wöhnliche Idee und begeis-
terte viele Bürger. Für die
Kunstwerke wurden drei eh-

Gute Stimmung: Bis in die die Nacht hinein wurde gefeiert.

Die Ehrengäste.

Großer Andrang: Das Kindertheater zog sowohl große als auch kleine Kulturfreunde an.

Sommerfest des Seniorenkreises St. Jakobus

Mammendorf - Der Seniorenkreis St. Jakobus d. Ä. möchte al-
le SeniorInnen recht herzlich zum Sommerfest einladen. Es
findet am 14. September ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus, Jahn-
weg 11 statt. Außerdem gibt es ab 17. August 2023 von 14 bis
16 Uhr jeden dritten Donnerstag im Monat einen „Kaffee-
ratsch“ im Cafe „Q 4“, Sattlerstraße 13 im „Gepflegt Wohnen
in Mammendorf“.

teten die Kinder für die bodennistenden Ar-
ten ein kleines Sandarium. Besonders viel
Spaß hatten die Schülerinnen und Schüler
beim Bemalen der Tontöpfe für die Ohr-
wurmbehausungen und der kleinen hölzer-
nen Schmetterlinge, die jetzt den Zaun vor
der Wildblumenwiese schmücken. Zum Aus-
klang ließen sich die Kinder Apfelsaft und
Melone schmecken.
Vielen Dank allen Müttern, die zum Gelin-
gen dieses harmonischen Nachmittags bei-
getragen haben!

Hattenhofen - Veranstaltet von der Zu-
kunftswerkstatt Hattenhofen fand am 15.
Juni bei herrlichem Wetter ein Wildbienen-
Nachmittag im Garten der Grundschule statt.
22 Kinder aus allen Klassen waren gekom-
men, um das in die Jahre gekommene Wild-
bienenhaus durch neue Nistgelegenheiten
und einen bunten Anstrich aufzuwerten.
Während für die hohlraumbewohnenden
Bienen Löcher in verschiedener Größe in
Holzscheite gebohrt und in Dosen Halme
und hohle Stängel drapiert wurden, gestal-

Wildbienen-Nachmittag in Hattenhofen

Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852



Eichenstraße 17 u. 24 • 82291 Mammendorf • Tel. 0 81 45 / 9 45 30
Bitte beachten Sie unsere neue Öffnungszeiten auf unserer Homepage:
www.keser-homecompany.de

Traumküche
sucht neues Zuhause

ModerneW
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Musikalische Nacht in Mammendorf am 8. Juli

Erneut ein voller Erfolg

Solisten des Bläserkreises Da Capo begeisterten
Punkt im Konzert.
Mit dem Stück „Recorder‘n Roll“ von Tho-
mas Buß, welches original für Sopranblock-
flöte und Blasorchester geschrieben ist, ging
es fetzig weiter. Die Kinder aus der AG-
Blockflöte der 2a der Emmeringer Grund-
schule und weitere Blockflötenschüler von
Frau Brunner haben dieses Stück mit viel
Spaß und sehr gekonnt vorgetragen.
Den Schlusspunkt setzte der Bläserkreis mit
dem Stück „Abendmond“ von Thiemo Krass.
Nach langem Applaus und nach den Rufen
einer Zugabe gab es noch das Stück „Viva la
Vida“. Die Kinder der AG-Rhythmik sowie
alle Blockflötenkids durften dabei mitspie-
len. Auf Boomwhackers, Eimern und Plastik-
tonnen wurden die Musiker des Bläserkreises
begleitet.
Mit dem Slogan „Viva la Vida“ („Lebe das Le-
ben“) wurde das Publikum in den Abend
entlassen. Foto: Anton Fasching

Der Bläserkreis Da Capo unter der Leitung
von Bettina Brunner hatte sich zur musikali-
schen Nacht unter dem Motto „Solisten stel-
len sich vor“ ein großartiges Programm er-
dacht. Los ging es mit „Sparkling Drums“
von Ted Huggens. Als Solist am Schlagzeug
war Lukas Gaeb zu hören. Im Anschluss da-
ran war Kiara Schleberger auf der Soprani-
noblockflöte mit dem Stück „Fiorellina“ von
Pavel Stanek zu hören. „T-Bone Tricks“ von
Dick Ravenal präsentierte Noah Quell ge-
konnt mit allen Tricks, die die Posaune aus-
zeichnet.
Natürlich durfte auch das zum Standardre-
pertoire gehörende Xylophonstück „Erinne-
rungen an Zirkus Renz“ nicht fehlen. Virtuos
gespielt von Lukas Gaeb kam dies beim Pu-
blikum sehr gut an. Kilian Schindler am Alt-
saxophon setzte dann mit den kontrastieren-
den und lyrischen Themen des Stücks „Alto
Rhapsody“ von Jerry Nowak einen ruhenden

Die diesjährige 9. Musikalische Nacht in
Mammendorf fand unter anderem erstmals
in dem neu gebauten Quartier Vier der Dia-
konie Oberbayern West statt.
Bei strahlendem Sonnenschein versammel-
ten sich am 8. Juli fast 200 Musikbegeisterte
im und vor dem Café Q4, um den Tönen des
Bläserkreises Da Capo mit seinem Konzert

Über 200 Besucher beim Quartier Vier
„Solisten stellen sich vor“ zu lauschen. An-
schließend begeisterte der Oh Happy Day
Chor – inklusiv mit Herz e.V., der mit dem
Bürgerpreis des bayerischen Landtags ausge-
zeichnet wurde.
Für die Verköstigung sorgte das Café Q4 mit
belegten Semmeln, Brezen, diversen Ku-
chensorten sowie gekühlten Getränken.

Cantabo im katholischen Pfarrheim
Schon fast in „alter Tradition“ lud der Chor Cantabo an-
lässlich der Musikalischen Nacht ins Pfarrheim Mam-
mendorf ein. Ein bunt gemischtes Programm erwartete
die Zuhörer.
Den Auftakt bildete der Kinderchor Mammendorf unter
der Leitung von Melanie Lehner-Mollenhauer und Lau-
ra Baader. Mit fröhlichen Liedern und voller Eifer ver-
zauberten die Kinder die Gäste.
Danach startete Cantabo unterstützt von Sängerinnen
und Sängern des Chores Liederkranz Althegnenberg
und deren Leiterin Nikola Wex mit ihrem Programm.
Von modernen geistlichen Liedern aus aller Herren Län-
der, über Gospels bis hin zu Schlagern und Popsong war
alles dabei.
Die Sänger und Musiker verbanden sich harmonisch un-
ter der Leitung des neunen Dirigenten von Cantabo, Ro-
bert Grasl.
Die Freude am gemeinsamen Singen und Musizieren
war deutlich zu spüren und begeisterte die zahlreichen
Zuhörer.
Als Kontrastprogramm dazu konnte wieder die
„Münchner Ruhestörung“ gewonnen werden. Mit ihren
mitreißenden Samba-Rhythmen heizten sie den Zuhö-
rern so richtig ein. Nicht wenige stampften, klatschten
und tanzten begeistert mit. Zum Glück war ausreichend
für Erfrischung gesorgt - bei den hochsommerlichen
Temperaturen fand das Angebot großen Anklang,
ebenso wie die vielfältigen Snacks.
Für Zuschauer beziehungsweise Zuhörer genauso wie
für die Aktiven war es ein gelungener Abend - und wir,
die Aktiven, freuen uns schon jetzt auf die nächste Mu-
sikalische Nacht! Sabine Radmanic - Chorsprecherin

Foto: Wolfgang Pollich
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Bläserkreis sucht neue Mitspieler

gen, zu denen wir uns promi-
nente Persönlichkeiten wie
Werner Tiki Küstenmacher
einladen, werden von uns
gerne bespielt.
Du hast Lust bekommen

bei uns einzusteigen? Dann
schau freitags einfach mal
vorbei. Infos gibt’s auch un-
ter 08141/4045345 oder auf
der Seitewww.dacapo-bkr.de.

und der Philharmoniker
München.
Probentage und Auftritte

mit „Profis“ machen unsere
Konzerte zu absoluten „High-
lights“. Aber auch große Mu-
sicals wie etwa „Freude“ von
Kurt Gäble (in Zusammenar-
beit mit dem Max-Joseph-
Gymnasium München) sowie
kleinere Konzerte mit Lesun-

Mammendorf - Wir suchen
Dich! Du spielst ein Holz-
oder Blechblasinstrument,
Schlagzeug oder Stabspiele?
Du hast Lust in einem sinfo-
nischen Jugendblasorchester
zu spielen? Dann komm zu
uns in den Bläserkreis Da
Capo e.V.!
Wir, junge MusikerInnen

im Alter zwischen 10 und 24
Jahren, proben (außer in den
Schulferien) jede Woche frei-
tags in der Zeit von 18 bis 20
Uhr in der Grund- und Mittel-
schule Mammendorf. Unser
Repertoire besteht zurHaupt-
sache aus sinfonischer Blas-
musik. Wir spielen ein bis
zwei Konzerte pro Jahr und
haben zusätzlich drei bis fünf
kleinere Auftritte.
Unser Hauptaugenmerk

liegt auf moderner Musik,
Musical, Kooperationen mit
Berufsmusikern, so etwa mit
dem Flötisten des Staatsthea-
ters in Meiningen, der Flötis-
tin des Prinzregentenensem-
bles München, den Schlag-
zeugern des BR-Orchester

Landfrauen feiern 40-jähriges

spielte Regina Wenig aus
Moorenweis auf ihrer Harfe
sowohl solistisch als auch als
Begleitung für die Landfrau-
en.
Neben dem Gesang wur-

den bei solch einem Fest na-
türlich einige Ehrungen für
verdiente Mitglieder verlie-
hen, darunter Gründungs-
mitglieder des Chores, die
teils heute noch mit dabei
sind.
Bei reichlich Speis und

Trank verbrachten die Gäste
und Ausführenden so einen
unterhaltsamen und kurz-
weiligen Nachmittag.

Text und Foto: CMS

Luttenwang und MGV Stein-
bach mit Rupert Dellinger
den Bruder der Leiterin des
Landfrauenchores, Gertraut
Schöttl, vorweisen können.
Und auch der MGV Jesen-
wang unter der Leitung von
Simon Zeitler machte seine
Aufwartung. Dabei konnten
sich die Landfrauen zusätz-
lich über einige Geschenke
freuen, die ihnen zu ihrem
Jubiläum überreicht wurden.
Voller Freude und mit Be-

geisterung für das alpenlän-
disch-volkstümliche Liedgut
sangen sich die Ausführen-
den in die Herzen der Gäste.
Als besonderes Highlight

Luttenwang - Mit exakt 40
aktiven Sängerinnen konnte
der Landfrauenchor Fürsten-
feldbruck sein 40-jähriges Ju-
biläum heuer begehen - be-
reits vor dem ersten gesunge-
ne Ton ein gutes Omen für
dieses Jubiläum.
Am 25. Juni luden die Land-

frauen zum Gasthaus Frietin-
ger nach Luttenwang ein, um
mit ihren Gästen zu feiern.
Neben dem befreundeten
Landfrauenchor aus Lands-
berg am Lech (Leitung: Mar-
tha Verweinen) waren auch
die Brucker Männerchöre
zahlreich zugegen - nicht zu-
letzt deshalb, weil der MGV

Schlagernacht

Günzlhofen - So sehr sich
der Musikgeschmack von
Jung undAlt auch unterschei-
det - der deutsche Schlager ist
ein verbindendes Element.
Keine Party, kein Bierzelt und
keine größeren Feste kom-
men ohne die großen be-
kannten Lieder von Drafi
Deutscher, Anton aus Tirol,
S.T.S. oder Udo Jürgens aus.
Mit diesem Gedanken ver-

anstaltete die Liedertafel
Günzlhofen an einem lauen
Sommerabend am24. Juni im
Schulhof ein Open-Air-Kon-
zert ganz im Zeichen dieser
verbindendenMusik. Mit von
der Partie waren wieder alle
Chorgruppen, die der Hei-
matort der Wells zu bieten
hat. Von der Liedertafel selbst
über die kleineren Ensembles
SingXang und Chorissimo bis
hin zum Kinder- sowie Ju-
gendchor bot sich ein buntes
Programm aller Stilrichtun-
gen - denn ein „Schlager“
kann musikalisch vieles sein.
Die kleinen SängerInnen

der Singschar (Leitung: Moni-

ka Karl) zeigten eindrucks-
voll - und passend kostümiert
-, dass bereits neuere
Wiesnhits wie „Cordula
Grün“ zu einem ordentlichen
Schlager taugen. Aktuellere
Songs lieferte auch der Ju-
gendchor (Leitung: Elisabeth
Seidel), die stimmlich aus-
drucksstark und musikalisch
versiert ein eigens von der
Chorleiterin erstelltes Arran-
gement vom S.T.S.-Klassiker
„Kalt und Kälter“ sowie den
Partyzelt-Stimmungsgarant
„Wahnsinn“ von Wolfgang
Petry präsentierten. Auch die
Erwachsenen (Leitung: Birgit
Neumair) ließen sich nicht
lumpen und warteten mit
„Those were the days“, „Ei-
nen Stern“, „Marmor, Stein
und Eisen bricht“ und vielen
weiteren bekannten Schla-
gern auf.
Rundum gab es für alle

Ausführenden tosenden Bei-
fall der durch Catering und
Bierwagen bestens versorg-
ten Gäste.

Text und Fotos (2): CMS

PREISWERT · UMWELTGERECHT · ZUVERLÄSSIG · FLEXIBEL · PROFESSIONELL

BEI UNS BEKOMMEN SIE
EINE ORDENTLICHE ABFUHR!
BAUSCHUTT ·BAUABFÄLLE ·GARTENABFÄLLE ·SPERRMÜLL · ERDAUSHUB ·ALTHOLZ

Tel 08145-928660
82291 Mammendorf

www.fritsch-containerdienst.de
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Brucker Fledermäusen auf der Spur
Neben diesen besonderen

Erlebnissen ist auch die Zu-
sammenarbeit mit den Kir-
chenverantwortlichen, die
großes Interesse an dem Ar-
tenschutzthema zeigen, sehr
positiv. Zudem unterstützt
bei Bedarf die Abteilung Um-
welt im Erzbischöflichen Or-
dinariat München den LBV
bei der Kontaktaufnahme zu
weiteren Pfarrverbänden in
der Region. Wie gut oder
schlecht es um den Fleder-
maus-Bestand im Landkreis
Fürstenfeldbruck steht, wird
sich im Herbst nach Ab-
schluss des Projekts zeigen.
Besonders das gefährdete
Große Mausohr macht sich
bei den Kontrollen noch sehr
rar. Bislang ließen sich nur
Spuren einzelner Tiere fin-
den, ein Hinweis auf eine Ko-
lonie fehlt derzeit noch. Das
Große Mausohr erfüllt das
weit verbreitete Bild einer
Fledermaus: Sie wohnt im
Kirchturm und schläft dort
frei hängend im Dachstuhl.

Hautnaher Blick in die
Kinderstube kleiner
Falken
Erlebnisreich ist auch die

Brut des Turmfalkenpaars im
Nistkasten der Kirche St. Bar-
tholomäus in Überacker. Hier
blickt eine Webcam, instal-
liert und betreut von einem
Freiwilligen, in die Kinderstu-
be von sieben kleinen Falken.
Seit die Turmfalkeneltern im
April den Kasten bezogen ha-
ben, verfolgt sie die Brut und
Aufzucht der Jungen. Der fas-
zinierende Blick in die Kin-
derstube im Nistkasten fin-
det sich unter www.fuersten-
feldbruck.lbv.de/falken-web-
cam.
Insgesamt sind die Groß-

nistkästen im Landkreis der-
zeit vor allem von Dohlen
und Turmfalken gut besetzt.
Sobald die genauen Zahlen
der Brutsaison vorliegen, las-
sen sich daraus Rückschlüsse
auf den aktuellen Bestand
der Arten ziehen. Bis dahin
haben vielleicht in dem ei-
nen oder anderen Kasten
auch Schleiereulen ihren
Nachwuchs

Fotos: Christian Söder (oben)
Herbert Henderkes

unter anderem in Fürsten-
feldbruck, sollen folgen. Da-
bei wurden der Dachstuhl
und der Turm der Kirchen
gründlich nach Spuren in
Form von Kotansammlungen
und Verfärbungen an den
Holzbalken abgesucht.
Bei einer Kirche mussten

die Kontrollierenden genau
hinsehen: Eingestaubter,
gräulicher Kot deutete zu-
nächst darauf hin, dass dort
wohl keine Fledermäuse
mehr wohnen. Bei der weite-
ren Suche am anderen Ende
des Dachstuhls fanden sich
dann doch frische Hinterlas-
senschaften. Die Kontrolle im
Sommer wird zeigen, ob dort
tatsächlich eine Fledermaus-
Wochenstube ist.
„Keine Fledermaus-Spuren-

suche ist wie die andere, das
macht es so spannend“, sagt
Selina Hemmer. „Jede Kirche,
jeder Turm und jeder Dach-
stuhl ist anders aufgebaut,
man weiß nie, was einen er-
wartet: kleine enge Wendel-
treppen oder eine lange Lei-
ter hoch in den Turm. Ein rie-
siger Dachstuhl oder klein
und verwinkelt. Oftmals ent-
decken wir noch andere Be-
wohner wie Spatzen oder
Turmfalken. Besonders freu-
en wir uns natürlich, wenn
wir Spuren von Fledermäu-
sen finden.“

bruck.lbv.de/falken-webcam.
Mit dem Artenschutzpro-

jekt „Lebensraum Kirche“
möchte der LBV Fürstenfeld-
bruck den Bestand gefährde-
ter Fledermausarten im Land-
kreis erfassen und ihren
Schutz verbessern. Nur wenn
die Quartiere bekannt sind,
lässt sich dieser Lebensraum
auch bei Sanierungen oder
im Zuge von Taubenabwehr-
maßnahmen erhalten. Beson-
ders Arten wie Großes Maus-
ohr, Braunes und Graues
Langohr oder auch Zwerg-
und Bartfledermaus nutzen
die offenen Dachstühle und
Türme von Kirchen, die ih-
nen noch ideale Wohnbedin-
gungen bieten.
Kirchen sind zudem be-

gehrte Brutstätten für große
Vögel wie Dohle, Turmfalke
und Schleiereule. Für diese
betreuen Aktive des LBV Fürs-
tenfeldbruck über 140 Groß-
nistkästen im Landkreis und
prüfen im Zuge des Projekts
mögliche neue Standorte für
weitere Kästen. Das Projekt
„Lebensraum Kirche“ wird
von der Stiftung der Sparkas-
se Fürstenfeldbruck finan-
ziell unterstützt.

Jede Kirche eine
Überraschung
Im Laufe der vergangenen

Monate konnten Projektleite-
rin Selina Hemmer, die LBV-
Fledermausexpertin Kathari-
na Platzdasch und Aktive des
LBV Fürstenfeldbruck ergän-
zend zu den im Winter kon-
trollierten Kirchen in Mam-
mendorf und Esting-Olching
zusätzliche Gotteshäuser der
Pfarrgemeinden Eichenau,
Alling, Puchheim und Mai-
sach kontrollieren. Weitere,

Aufnahmen einer Webcam
aus dem Großnistkasten im
Turm der Kirche St. Bartholo-
mäus in Überacker - zu sehen
auf www.fuerstenfeld-

Landkreis - Ein paar schwar-
ze Krümel oder verdächtige
Verfärbungen am Holzbal-
ken - oft sind es nur unauffäl-
lige Kleinigkeiten, die auf
heimliche Kirchenbewohner
hinweisen. Mit fast schon de-
tektivischem Gespür ist der
LBV Fürstenfeldbruck seit
diesem Winter auf der Suche
nach Fledermausspuren in
den Kirchen des Landkreises.
Mit Teilerfolgen: Zwar konn-
te der Verband in 13 von 25
kontrollierten Gotteshäusern
Fledermausquartiere finden -
jedoch noch keine erhoffte
Kolonie des Großen Maus-
ohrs.
Im Laufe des Julis wird sich

zeigen, ob die faszinierenden
Nachtjäger diese Standorte
auch als Wochenstuben für
ihren Nachwuchs nutzen. In
den Großnistkästen des LBV
ist die Brutsaison von Dohle
und Turmfalke bereits seit
Mitte April in vollem Gang,
erste Jungvögel sind schon
ausgeflogen. Wie eine Turm-
falkenbrut abläuft, zeigen

Im Dunkeln zu Hause: EIne Gruppe Fledermäuse. Foto: Christian Söder

Auch Dohlen fühlen sich in und an Kirchen pudelwohl.
Foto: Herbert Henderkes

www. .de

Augsburger Str. 1 · Althegnenberg ·☎ 0 82 02/82 09

Unfall gehabt?Wir helfen und reparieren
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Termineinladungen

Wattrennen in Günzlhofen
Die Liedertafel Günzlhofen e.V. veranstaltet am Samstag,

12. August 2023, 18:30 Uhr im Schulhof in Günzlhofen das 2.
Open-Air-Wattrennen. Zu gewinnen gibt es tolle Fleischprei-
se. Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der
Turnhalle, Jahnstraße 1 in Günzlhofen statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 12 Euro.

Vorankündigung:
Am 4. November kommt Michael Fitz mit seinem Solopro-

gramm „Da Mo (Der Mann)“ in die Remise im Klosterhof
Spielberg. Der Schauspieler, Liedermacher, Gitarrist und Poet
aus Leidenschaft unterhält Sie auf vorzügliche Weise. Weitere
Informationen finden Sie online
unter www.kloster-spielberg.de

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG
Günzlhofen
12. August: Open-Air-Watt-

rennen der Liedertafel, Schul-
hof, 18.30 Uhr.
-----------------------------------------------------------

Gemeinderatssitzungen
Adelshofen: 27. Juli, Sit-

zungssaal, 19.30 Uhr.
Althegnenberg: 27. Juli,

Rathaus, 19 Uhr.
Hattenhofen: 1. August,

Schulungsraum der Feuer-
wehr, 19.30 Uhr.
Jesenwang: 2. August, Sit-

zungssaal, 18 Uhr.
Mittelstetten: 7. August, Sit-

zungssaal, 19.30 Uhr.
Oberschweinbach: 7. Au-

gust, Sitzungssaal, 19.30 Uhr.

des König-Ludwig-Weißbier-
Fanclubs, Bürgerhaus, 10 Uhr.
16. bis 18. August: Spielmo-

bil, Schulhof Mittelschule.
-----------------------------------------------------------

Mittelstetten
28. Juli: Fußballspiel Ledig-

Verheiratet, Sportplatz, 19
Uhr.
2. August: Plauderstunde,

Gasthof zur Post, 14.30 Uhr.
13. August: Zaungeschichte

Start.
20. August: Kulturfahrt der

Dorfbelebung nach Grafrath.

Tegernbach
6. August: Gartenfest.

-----------------------------------------------------------

camp des FC Landsberied mit
Löwen Fußballschule.
4. August: Dorffest der Bur-

schenschaft, Ortsausgang
Bahnhofstraße, 20 Uhr. (Aus-
weichtermin: 5. August)
-----------------------------------------------------------

Mammendorf
28. Juli: Mitgliedertreffen

des Veteranen- und Kamera-
denvereins Mammendorf,
Biergarten am Bürgerhaus, 18
Uhr.
30. Juli: Gartenfest des

KBV Mammendorf, Färber-
garten Bahnhofstraße 17, 18
Uhr. (Ausweichtermin: 6.
August)
6. August: Frühschoppen

statt, Pittrich-Wiese, 16 Uhr.

Haspelmoor
15. August: Stockschützen-

turnier, Stockschützenhütte, 9
Uhr.
-----------------------------------------------------------

Jesenwang
30. Juli: Tag der offenen Tür

und Einweihung des Rathaus-
es, Kirchstraße 12, 9.30 bis 12
Uhr.
31. Juli bis 2. August: Spiel-

mobil des Kreisjugendrings,
Pfarrgarten.
9. August: Seniorentreffen,

Fly In, 14 Uhr.
14. August: Grillfest der Bur-

schen,Burschengarage,18.30Uhr.
15. August: Patrozinium in

Bergkirchen.
18. bis 20. August: Grün-

dungsfest 150 Jahre FFW Je-
senwang, Festgelände Kapel-
lenstraße 5.
19. August: Kreisfeuerwehr-

tag FFB, Jesenwang.
19. August: Kabarettabend

“Gaudi-Gulasch“, Kapellen-
straße 5.
20. August: Feierlicher Fest-

sonntag mit Gottesdienst und
Festumzug, 10 und 14 Uhr.
-----------------------------------------------------------

Landsberied
28. Juli: Sommerfest des Se-

niorentreffs, Stadl der Dorf-
wirtschaft, 16 Uhr.
2. bis 4. August: Fuaßboi-

Adelshofen
21.August: SpielmobilKreis-

jugendring, Sportplatz, 16
Uhr.

Luttenwang
29. Juli: Sommerfest des

Montagsbrettls, Gasthaus Frie-
tinger, 19 Uhr.

Nassenhausen
12. August: Brückenfest,

Maisachbrücke, 15 Uhr.
-------------------------------------------------------

Althegnenberg
28. Juli: Taizé-Gebet, Kirche

St. Johannes Baptist, 19 Uhr.
31. Juli bis 4. August: Fuß-

ballschule des FC Augsburg,
Sportplatz.
31. Juli: Blutspenden, Mehr-

zweckhalle, 15 Uhr.
2. August: Stammtisch der

Oldtimerfreunde, Waldgast-
stätte, 19 Uhr.
14. und 16. bis 18. August:

Spielmobil des Kreisjugend-
rings, Sportzentrum.

Hörbach
14. August: Dorffest, beim

Kaindl, 18 Uhr.

15. August: Frühschoppen,
beim Kaindl, 10 Uhr.
-----------------------------------------------------------

Hattenhofen
29. Juli: Ausweichtermin

Dorffest der Zukunftswerk-

Kurzmitteilungen aus den Gemeinden

sätzlich zum visuellen auch ein akustisches
Signal. Der versteckte Knopf ist letztlich näm-
lich für blinde und sehbehinderte Menschen
gedacht, die durch das Signal erfahren, dass
der Fahrzeug-Verkehr nun Rot hat und die
Straße sicher überquert werden kann und die
Querungszeit erhöht sich um weitere sechs
Sekunden – somit dann insgesamt 19 Sekun-
den. Dies sollte für alle Fußgänger ausrei-
chend sein, die Straße sicher überqueren zu
können.

Kommunale IT-Sicherheit
Die Verwaltungsgemeinschaft Mammen-

dorf hat vom Landesamt für Sicherheit in der
Informationstechnik (LSI) das Siegel „Kom-
munale IT-Sicherheit“ verliehen bekommen.

Die Verwaltungsgemeinschaft, vertreten
durch Gemeinschaftsvorsitzenden Josef
Heckl, misst der IT-Sicherheit einen hohen
Stellenwert bei und hat ein Konzept für In-
formationssicherheit nach dem Bayerischen
_Digitalgesetz (BayDiG) erstellt.

Als bayerische Kommune sind wir – wie alle
anderen bayerischen Behörden auch – ver-
pflichtet, ein Informationssicherheitskonzept
einzuführen. Rechtliche Grundlage hierfür ist
Art. 43 Abs. 1 BayDiG. Dieses Konzept hat da-
bei die drei Grundwerte der Informationssi-
cherheit - Vertraulichkeit, Integrität und Ver-
fügbarkeit – sicherzustellen.

Versteckter Knopf unter Ampeltaste in Alt-
hegnenberg

Am Anfang waren die Befürchtungen ja
sehr groß, dass es mit der Fußgängerampel
an der B2 zu größeren Verkehrsbehinderun-
gen und zu ewig langen Staus kommen wür-
de. Diese Befürchtungen haben sich nach In-
betriebnahme der Ampelanlage gottlob
nicht eingestellt und die Fußgängerampel er-
weist sich sehr großer Beliebtheit zur Que-
rung der vielbefahrenen Bundesstraße.

Es wird aber immer berichtet, dass die Que-
rungszeit, also die Grünphase für Fußgänger
und Kinder, sowie ältere Bürger sehr kurz sei
und man nicht bei Grün über die Ampel kom-
men kann. Bei normaler Betätigung des
Schalters ist die Querungszeit für die 7,50
Meter breite Straße sieben Sekunden.

Hinzu kommt noch die Schutzzeit von
sechs Sekunden, bis die Ampel für den Fahr-
zeug-Verkehr wieder auf Grün schaltet – so-
mit insgesamt 13 Sekunden. An vielen Fuß-
gänger-Ampeln in Deutschland versteckt sich
unter dem Ampel-Kasten ein kleiner Knopf,
von dem viele Menschen vermutlich gar
nichts wissen. So auch bei unserer in Altheg-
nenberg.

Betätigt man ihn, passiert fast das Gleiche
wie bei der Betätigung des normalen Knop-
fes – aber eben nur fast. Denn sobald die Fuß-
gängerampel auf Grün schaltet, ertönt zu-

Touren des ADFC

Tour 085, 81 Kilometer, Stufe 4. 6. August,
8.15 Uhr. Treffpunkt: Mammendorf S-Bahn.

Auf Umwegen zum ADFC Sommertreffen
Wir radeln auf Nebenstraßen, Feld- und

Waldwegen im nördlichen Landkreis an die
Glonn. Um die Aussicht ins Gebirge genießen
zu können geht es öfter die Hügel hoch und
wieder runter. Somit haben wir uns die Brot-
zeit im Biergarten beim Sommer Treffen in
Maisach gut verdient. Die Tour endet in Mai-
sach.

Tour 092, 31 Kilometer, Stufe 3. 20. August,
10.30 Uhr. Treffpunkt: Mammendorf S-Bahn.

Räuber Keißls Heimat
Die Geschichte des Mathias Kneißl aus der

sogenannten „guadn oidn Zeid“ bestimmt
die Orte dieser Tour. Im Dreieck von Nannho-
fen, Dachau und Altomünster führen uns ru-
hige Nebenstraßen, Feld- und Waldwege
durch hügeliges Gelände, Wiesen (mit kurzer
Schiebestrecke) und tiefe Wälder an die „Tat-
orte“ des „Schachenmühler Hias“. An einigen
Orten hören wir seine Geschichte. Unterwegs
bei einer Einkehr bestellen wir dann Kneißl‘s
Henkersmahlzeit. Für zwischendurch emp-
fiehlt sich etwas Proviant und Getränke. Die
Tour findet nur bei trockenem Wetter statt.

Augsburger Str. 13
82291Mammendorf
Tel. 08145-9951913
www.academy-fahrschule-griebel.de

Hotline: 0171-336
7228
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125 Jahre Schützenverein Landsberied
rung selbst vor und bedank-
te sich zusammen mit
Schützenmeister Michael
Oswald für das große Enga-
gement.
Nach allen Festreden und

Ehrungen sorgten eine Foto-
show und die musikalische
Umrahmung durch die
„ScheenaGEisinger“ für ei-
nen schönen Festausklang.

Eine Premiere im Gau
Fürstenfeldbruck war die
Verleihung der neu einge-
führten Damen-Nadel vom
BSSB. Sechs Vereinsdamen
stehen dem Schützenverein
immer tatkräftig zur Seite
und unterstützen im Hinter-
grund.
Gau-Damenleiterin An-

drea Kunz nahm diese Eh-

meister Michael Oswald eine
Ehrennadel. Für die langjäh-
rigen Verdienste als Fahnen-
abordnung verlieh Jürgen
Lieberam dem Fahnenträger
Herbert Leierer und seinen
beiden Begleitern Martin
Sandmeir und Norbert Sailer
den Fahnennagel in Bronze
sowie das Fahnenehrenzei-
chen in Gold.

Jahren neu ein und präsen-
tierten erstmals ihr neues
Vereinsdirndl.
Beim Festabend wurden

einige unserer Mitglieder
für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Verein ge-
ehrt. Als besondere Aner-
kennung erhielten sie von 3.
Gauschützenmeister Jürgen
Lieberam und Schützen-

Landsberied - Im Juni feier-
te der Schützenverein Im-
mergrün Landsberied sein
125-jähriges Gründungsfest.
Nach einem feierlichen Got-
tesdienst marschierten alle
Festgäste, angeführt von der
Blaskapelle Schöngeising,
zum Dorfwirt. Anlässlich
des Jubiläums kleideten sich
die Schützendamen nach 25

Die Damen des Landsberieder Schützenvereins im neuen Dirndl Die Fahnenabordnung.

Die Damenehrung. Weitere Ehrungen im Rahmen des Jubiläums.

Stockschützen Mammendorf bitten um Unterstützung
forderlichenDaten vorliegen,
auf Wunsch auch eine ent-
sprechende Spendenquit-
tung wie auch sehr gerne ei-
ne Einladung zu einer geplan-
ten „Wiedereröffnungsfeier“.
Wie und wohin Sie spen-

den können erfahren Sie bei
der Gemeindeverwaltung in
Mammendorf sowie bei Jo-
hann Thurner.

Verbunden mit der Tatsa-
che, dass leider nur ein Teil
des entstandenen Schadens
durch Versicherungsleistun-
gen ersetzt wird, würde sich
die Stockschützenabteilung
des SV Mammendorf über ei-
ne Spende zur Instandset-
zung der Vereinshütte sehr
freuen. Selbstverständlich er-
halten Sie, sofern uns alle er-

Brandstiftung ausgeschlos-
sen und der Brandherd ermit-
telt, jedoch die eigentliche
Brandursache letztendlich
nicht festgestellt werden.

sehr stark beschädigte, nicht
an Ihnen vorüber gegangen.
Nach tagelangen Untersu-
chungen durch zuständige
Behörden konnte zwar

Mammendorf - Vermutlich
ist die Nachricht, dass am 31.
Mai ein Brand die Vereinshüt-
te der Stockschützenabtei-
lung des SV Mammendorf

Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf
www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wie z. B. aus Italien, Frankreich oder Bayern,
Milchprodukte der Molkerei Berchtesgadener Land,

Antipasti, Oliven, Prosecco, Weine,
vegane Milchersatzprodukte, Käseplatten für jeden Anlass.

SchmankerlwagenvonDo.–Sa. geöffnet!



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Mammendorf/Maisach/
Grafrath/Türkenfeld/Moorenweis:
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Mähwiesenprojekt startet ins zweite Jahr
auchwieder geführteWande-
rungen für interessierte Bür-
gerInnen und natürlich Land-
nutzerInnen geben.
Bei denWanderungen wer-

den Informationen rund um
das Projekt und die Mähwie-
sen im Allgemeinen gegeben
und an den Wiesen vor Ort
veranschaulicht. Geplant
sind zwei Termine im Au-
gust.
Die Termine für die Wan-

derungen im August stehen
jetzt fest: 17. August um 9
Uhr in Türkenfeld in der
Moorenweiser Straße, Orts-
ausgang Kreuzung Wolfgas-
se; sowie am 18. August um
15 Uhr in Schöngeising am
Wanderparkplatz, am Ende
der Kirchstraße.
Bitte melden Sie sich unter

der E-Mail-Adresse lukas.
rester@ifuplan.de oder unter
der Telefonnummer 089/
3074975-264 an.
Im Anschluss erhalten Sie

weitere Informationen zu der
jeweiligen Wanderung. Bei
Fragen rund um das Projekt,
die diesjährigen Erfassungen
oder die Wanderungen kön-
nen Sie sich gerne an das Bü-
ro ifuplan wenden.

gen extensiven Bewirtschaf-
tung durch die Landwirte.
Denn Mähwiesen entstehen
nur, wenn eine Fläche regel-
mäßig gemäht (oder bewei-
det) wird und würde ohne
diese Bewirtschaftung verbu-
schen.
Daher werden die Bewirt-

schafter der artenreichen
Mähwiesen zu Förderpro-
grammen beraten. In diesem
zweiten Projektjahr wird es

Artenvielfalt macht
Wiesen wertvoller
Je arten- und blütenreicher

eine Mähwiese ist, desto
wertvoller ist sie für Natur
und Umwelt. Denn die Wiese
schaut dann nicht nur schö-
ner aus, je bunter es blüht,
sondern bietet auch für mehr
Tierarten einen stabilen Le-
bensraum. Diesen Arten-
reichtum auf den Mähwiesen
verdanken wir der jahrelan-

Flächen wird die Zusammen-
setzung der verschiedenen
Blütenpflanzen und Gräser
untersucht.
Manchmal findet man da-

bei auch Schätze, wie seltene
heimische Orchideen. Sind
alle Pflanzenarten erfasst,
kann eingeschätzt werden,
ob die Wiese als arten- und
blütenreich beschrieben wer-
den kann oder ob es Potenzia-
le zur Aufwertung gibt.

Landkreis - Im Landkreis
Fürstenfeldbruck läuft seit
Mai 2022 das Projekt zur Er-
haltung und Verbesserung
der europarechtlich ge-
schützten, arten- und blüten-
reichen Mähwiesen im Land-
kreis. Projektträger ist die Re-
gierung von Oberbayern in
Zusammenarbeit mit der Un-
teren Naturschutzbehörde
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck.
Fast die Hälfte der Untersu-

chungsflächen des Projektes
sind bereits im letzten Jahr
erfasst worden. Das Umwelt-
planungsbüro ifuplan aus
München wird auch dieses
Jahr die restlichen Mähwie-
sen im Projektgebiet unter
die Lupe nehmen. Die meis-
ten der Flächen für die dies-
jährigen Begehungen liegen
im nördlichen Landkreis, in
den Gemeinden Althegnen-
berg, Hattenhofen, Adelsho-
fen und Mammendorf. Au-
ßerdem gibt es Flächen in
Moorenweis und Jesenwang
sowie in Emmering. Die Bege-
hungen haben imMai begon-
nen und gehen bis in den
Spätsommer.
Bei der Begutachtung der

Artenreiche Flachland-Mähwiese mit Wiesen-Flockenblume, Acker-Witwenblume und Wiesen-Bocksbart.

Top-Bewertung für den ÖPNV im Landkreis
gebote sowie deren ggf. dyna-
mische Entwicklung belast-
bar und linienscharf zu prü-
fen und beim Angebot geeig-
net - und ergebnisoffen in
beide Richtungen - nachzu-
steuern. Letztlich auch im In-
teresse unserer Kommunen,
da die Bürgerinnen und Bür-
ger, die im Landkreiswohnen
oder die Unternehmen, die
hier ihren Standort haben,
natürlich immer auch zur Be-
völkerung oderWirtschaft ei-
ner unserer Städte und Ge-
meinden zählen.“
Aktuell dreht der Landkreis

Fürstenfeldbruck das Mobili-
tätsrad mit dem in dieser
Form bisher einmaligen Pro-
jekt „Mobilitätspunkte“ wei-
ter, um in Zukunft noch bes-
ser flexible, vernetzte und all-
tagstaugliche Fahrten öffent-
lich anbieten zu können: Mit-
hilfe der Ergänzung beste-
hender Infrastrukturen
durch ein vielfältiges Radver-
kehrsangebot und der Ver-
netzung von etwa Sharingan-
geboten (Bike, Car, Scooter)
entstehen in den Jahren 2023
und 2024 in zehn Landkreis-
kommunen schrittweise so-
genannte „Mobilitätspunkte“
und „Radpunkte“.

es sich zwar um ein Ranking
der Landkreise in Deutsch-
land. Nicht vergessen darf
man dabei allerdings, dass
auch unsere Städte und Ge-
meinden daran einen erheb-
lichen Anteil haben. Sei es
durch die direkte Gegenfi-
nanzierung einzelner Orts-
verkehre oder den finanziel-
len Anteil über die Kreisum-
lage. In Anbetracht der äu-
ßerst angespannten Haus-
haltslage ist das aber gleich-
zeitig Verpflichtung für uns,
beim Nahverkehrsangebot
imSinne unserer Kommunen
ganz genau hinzuschauen,
was aktuell und künftig noch
machbar und finanzierbar
ist. Fatal wäre es, das in vielen
Jahren Erreichte nun plötz-
lich über Bord zu werfen.
Stattdessen ist - im Dreiklang
von Wirtschaftlichkeit, Kli-
maschutz und sozialen
Aspekten - ein vernünftiges
Augenmaß gefragt. Nachdem
inzwischen fast alle unsere
Buslinien mit automatischen
Fahrgastzählsystemen ausge-
stattet sind, gibt uns das als
Verbundlandkreis nun end-
lich die Möglichkeit, rasch
und regelmäßig die Akzep-
tanz der einzelnen ÖPNV-An-

Bayern auf Platz 1 landete.
Seitdem hat sich in Sachen
Fahrgastservice und Leis-
tungsangebot einiges getan.
So wurde zum Fahrplan-
wechsel im Dezember 2021
im östlichen Landkreis Fürs-
tenfeldbruck das Angebot
durch bessere Betriebszeiten,
dichtere Takte undmehr Hal-
testellen weiter optimiert: 60
Prozent mehr ÖPNV in Eiche-
nau, Olching und Puchheim
und 40 Prozent mehr ÖPNV
in Germering. Auch das war
ausschlaggebend, dass Fürs-
tenfeldbruck - und damit ein
MVV-Landkreis - jetzt auch in
Deutschland mit der ÖPNV-
Erreichbarkeit auf Platz 1
steht.

Kontinuierliche Arbeit
Landrat Thomas Karmasin

freut sich sehr über die guten
ÖPNV-Nachrichten für seinen
Landkreis und ergänzt dazu
folgendes:
„Für uns ist das die Bestäti-

gung einer kontinuierlichen
Arbeit in den letzten Jahren
und Jahrzehnten, die - in be-
währter Zusammenarbeit
mit dem MVV - inzwischen
immer mehr Früchte trägt.
Im vorliegenden Fall handelt

halb eines Radius von 600
Metern Luftlinie bis zu einer
Bushaltestelle oder 1.200 Me-
tern bis zu einem Bahnhof
lebt, wobei die Stationen
werktags mindestens zehn
Fahrten pro Richtung anbie-
ten müssen.
Vor knapp zwei Jahren

zeigte bereits eine Untersu-
chung des Verkehrsbündnis-
ses „Allianz pro Schiene“ im
bundesweiten Vergleich zur
Erreichbarkeit des Öffentli-
chen Nahverkehrs aller 294
deutschen Landkreise, dass
Fürstenfeldbruck auf Platz 2
und innerhalb des Freistaates

Landkreis - Für den MVV-
Landkreis Fürstenfeldbruck,
seine Städte und Gemeinden
gibt es allen Grund zur Freu-
de: Spitzenreiter bei der Er-
reichbarkeit von Bus und
Bahn in den deutschen Land-
kreisen (ohne kreisfreie Städ-
te) ist Fürstenfeldbruck mit
99,16 Prozent. Das geht aus
einer am 26. Juni veröffent-
lichtenAnalyse des Bundesin-
stituts für Bau, Stadt- und
Raumforschung (BBSR) her-
vor.
Das BBSR legt für seine

Analyse den Anteil der Bevöl-
kerung zugrunde, der inner-
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Burschen laden zum Gartenfest ein

des KBV Mammendorf gilt
bereits jetzt der Gastgeber-
familie Mayer, die ihren
Garten schon seit vielen
Jahren zur Verfügung stellt,
sowie allen freiwilligen Hel-
fern, die dafür sorgen, dass
das Fest wieder ein voller
Erfolg wird. Alle Mammen-
dorfer Burschen freuen sich
auf Ihr zahlreiches Kom-
men und werden wieder für
einen unvergesslichen Par-
ty- und Festabend sorgen!
Ausweichtermin ist der 6.

August, falls das Wetter
doch nicht mitspielt.

türlich eine kühle Maß Bier
oder Radler laden zum Ver-
weilen ein - es ist bestimmt
für Jeden was dabei! Nicht
zu vergessen ist die einzig-
artige Atmosphäre im Obst-
garten - wer unser Garten-
fest kennt, weiß was dieses
Fest so besonders macht. In
den Abendstunden öffnen
mehrere Bars, wie die legen-
däre Melonenbar, die große
Bar im hinteren Bereich des
Gartens oder unsere große
Cocktail-Bar!
Ein besonderes Danke-

schön der Vorstandschaft

gmiatlichen Biergarten-Be-
trieb mit der Münchner Ok-
toberfest-Band Nachtstark,
als auch zu späterer Stunde
etwas wilder - die einzigarti-
ge Unterhaltung ist gewiss!
Für alle, die der Band noch
näherkommen und das
Tanzbein schwingen wol-
len, ist natürlich eine direkt
vor der Bühne platzierte
Tanzfläche vor Ort. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt: Schman-
kerl wie Rollbraten, Gyros,
Schaschlik oder frisch ge-
bruzzelte Pommes und na-

Zusammenhalt innerhalb
des Vereins.
Neben unserer Faschings-

party und Mitwirkung beim
Kehraus ist unser absolutes
Jahreshighlight aber natür-
lich das weit über die Orts-
grenzen bekannte Garten-
fest Mammendorf, das nun
wieder vor der Türe steht!
Der KBV lädt herzlich ein,
am letzten Juli-Sonntag,
den 30. Juli, in den Färber-
garten in der Bahnhofstra-
ße Mammendorf zu kom-
men!
Sowohl ab 18 Uhr beim

Mammendorf - Das ganze
Jahr über nimmt der Katho-
lische Burschenverein (KBV)
Mammendorf an vielen Ak-
tivitäten der Gemeinde teil,
organisiert Veranstaltun-
gen und pflegt die bayeri-
sche Tradition. So stehen
fest verankert ein Osterfeu-
er, Maibaum aufstellen,
Teilnahme an Fahnenwei-
hen und Mitwirkung bei an-
deren Veranstaltungen im
Dorf auf dem Jahrespro-
gramm. Dies fördert den Er-
halt einer gesunden Ortsge-
meinschaft, aber auch den

Auch von oben eine Augenweide: Der Färbergarten während des Gartenfests. Das Aufbauteam freut sich bereits auf Sie! Foto: Wolfgang Pollich

MIPM: Verkürzte Ausbildung geschafft
te in meinem Berufsleben.“

NächsteAuszubildende
bereits in den
Startlöchern
Das Thema Ausbildung

nimmt gleich wieder Fahrt
auf, denn mit Amelie Geike
startete bereits im Juli die
nächste Auszubildende mit
ihrer Ausbildung zur Techni-

lich froh, dass er auch in Zu-
kunft unser Teammit seinem
Wissen, seiner natürlichen
und authentischen Art und
seiner guten Laune berei-
chern wird!
„Ich bin sehr glücklich,

meineAusbildung gemeistert
zu haben und freue mich
jetzt auf die nächsten Schrit-

Projekte und arbeitete selbst-
ständig und engagiert daran.
Ich binwirklich sehr stolz auf
ihn und dass er nun seine
Ausbildung so gut abschlie-
ßen konnte, freut mich nur
umso mehr.“, so Harreiner.
Wir gratulieren Michael

ganz herzlich zu dieser tollen
Leistung und sind unheim-

Mammendorf - Gemeinsam
mit seinem Ausbilder Maxi-
milian Harreiner hat unser
ehemaliger Azubi Michael
(Technischer Produktdesig-
ner) seine Ausbildung mit
Bravour und Erfolg abge-
schlossen.
„Bereits in der Ausbildung

übernahm Michael mehrere

Von links: Maximilian Harreiner, Amelie Geike, Michael Schmid

schen Produktdesignerin
(Fachrichtung: Maschinen-
und Anlagenkonstruktion)
durch. Maximilian wird hier
wie bereits bei Michael die
Rolle des Ausbilders überneh-
men und Michael wird Ame-
lie als Pate mitbetreuen. „Ich
freue mich sehr, meine Aus-
bildung bei MIPM gestartet
zu haben,“, so Amelie.
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Oberschweinbach - Beim Sommerfest im Seniorenheim
„Haus am Klostergarten“ in Oberschweinbach war der Wil-
de Westen eingezogen. Kinder der SVM-Tanzsportgruppe
waren dabei. Gemäß dem Motto des Sommerfestes wirbel-
ten am Nachmittag Cowgirls und ein Sheriff mit ihrer Tanz-
einlage über die Rasenfläche des Gartens. Mit ihrem Auftritt
wollten die Kids den Senioren eine Freude machen und dies
ist gelungen. Im Anschluss gab es Eis und Süßigkeiten, liebe-
voll eingepackt in selbst gemalten Bildern der Senioren.

SVM Tanzsport: Wilder Westen

Wettkämpfe absolviert

Jesenwang - Im heißen Juli
ist jedes Jahr der Wettkampf
der kleinsten Turnerinnen
(Jugend E) und der größten
Turnerinnen (Kürwettkampf)
Am 2. Juli hatten die sechs
Mädchen der Jugend E ihren
allererstenWettkampf in Gil-
ching. Aufgeregt gingen sie
an die Geräte. Am Ende lan-
detet die Mannschaft auf ei-
nem tollen 4. Platz von acht
Mannschaften.
Gleich zwei Turnerinnen

gelang in der Einzelwertung
der Sprung an die Spitze des

Teilnehmerfeldes: Theresa
wurde 2. und Victoria 3. von
48 Turnerinnen. Das habt ihr
Spitze gemacht!
Am 8. Juli mussten die Kür-

turnerinnen in Fürstenfeld-
bruck an die Geräte. Sie turn-
ten ihre anspruchsvollen Kür-
übungen sauber und beleg-
ten in der Altersklasse Jugend
nach einem langen Wett-
kampftag den sehr guten 7.
Platz von 12 Mannschaften.
Beste Einzelturnerin war Le-
na auf dem tollen 14. Platz.

Patenbitten: In Vorbereitung für ihr Jubiläum sind die Feuerwehrler aus Jesenwang im April nach Mammen-
dorf zum traditionellen Patenbitten gereist. Foto: Anton Fasching

150 Jahre FFW Jesenwang

mit dem Programm „Gaudi-
Gulasch“ vomTrio Schleuder-
gang mit Unterstützung von
Roland Hefter und den Bras-
satas!
Tickets sind über unseren

Onlineshop und unseren Vor-
verkaufsstellen verfügbar.
Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-
jesenwang.de/tickets.

Sonntag, 20. August:
Feierlicher Festsonntag mit

Gottesdienst, Festumzug
durch Jesenwang und an-
schließendem Einzug in die
Festhalle mit der Partyband
„Hüttenpower“!

Freitag, 18. August
ab 18 Uhr

Festabend mit Bieranstich
und der Blaskapelle Mam-
mendorf, Ansprachen und
Ehrungen.

Samstag, 19. August
von 9 bis 16 Uhr
Kreisfeuerwehrtag Fürsten-

feldbruck mit großem Akti-
onsprogramm, Jugendleis-
tungsprüfung und Fahrzeug-
schau.

Samstag, 19. August
ab 18.30 Uhr
Griabiger Kabarettabend

Jesenwang - Die Freiwillige
Feuerwehr Jesenwang kann
in diesem Jahr auf eine 150-
jährige Geschichte zurückbli-
cken. Dies nehmen wir zum
Grund und feiern unser Jubi-
läum mit einem großen Fest-
wochenende: vom 18. bis 20.
August in der Festhalle in der
Kapellenstraße 5. Zudem
wird am Samstag dieses Wo-
chenendes der Kreisfeuer-
wehrtag des Landkreises Fürs-
tenfeldbruck, in Zusammen-
arbeit mit dem Kreisfeuer-
wehrverband Fürstenfeld-
bruck e.V., stattfinden.
Hier das Programmunseres

Festwochenendes:

Die Kürturnerinnen des FC Landsberied.

Die E-Jugend des FC Landsberied.

www.esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Rundumgut versorgtmit Gas
von Energie Südbayern.
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Begutachtung Arbeitsunfähigkeit
oder schnellstmöglich wie-
derherzustellen,“ betont Frau
Prof. Dr. ClaudiaWöhler, Vor-
standsvorsitzende des Medi-
zinischen Dienstes Bayern.
„Daher möchte ich an dieser
Stelle auch gleich klarstellen:
Wir erstellen lediglich Stel-
lungnahmen. Unsere Gutach-
terInnen dürfen nicht in die
ärztliche Behandlung eingrei-
fen und auch keine therapeu-
tischen Leistungen verord-
nen oder gar selbst erbrin-
gen.“
Das Video finden Sie unter

folgendem Link:
www.vimeo.com/838244959

suchungen oder Reha-Maß-
nahmen können noch umge-
setzt werden? Wie läuft eine
Begutachtung ab? Warum ist
es für die Versicherte bezie-
hungsweise den Versicherten
von Vorteil, diesen Termin
wahrzunehmen? Das alles
und mehr zeigt ab sofort ein
kurzes Erklärvideo der Medi-
zinischen Dienste.

Prüfung für Gesundheit
„Unser oberstes Ziel ist es,

zum Wohl des Versicherten
und der Versichertengemein-
schaft, die Gesundheit und
Arbeitsfähigkeit zu erhalten

von medizinischen Sachfra-
gen. Deren Fachärzte erstel-
len dazu eine sozialmedizini-
sche Stellungnahme – per Ak-
tenlage odermeist nach einer
persönlichen Begutachtung.
Ein Beispiel: Wenn Versi-

cherte aufgrund von chroni-
schen Rückenschmerzen lan-
ge arbeitsunfähig sind, wird
geprüft, ob die bisherigen
Maßnahmen den Behand-
lungserfolg optimal unter-
stützen. Wurden alle Thera-
pien berücksichtigt, damit
man wieder dauerhaft be-
schwerdefrei arbeiten kann?
Welche möglichen Unter-

erhalten oder wiederherzu-
stellen.
Das Wichtigste zuerst:
Wer krank ist, ist krank

und hat ein Recht auf Gene-
sung. Aber in manchen Fäl-
len sind die Krankenkassen
verpflichtet, einzelne Fälle
prüfen zu lassen: Zum Bei-
spiel, wenn es sich um eine
länger andauernde Arbeits-
unfähigkeit handelt oder der
Arbeitgeber Zweifel an der
Rechtmäßigkeit der Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung
hat. Dann beauftragen die
Krankenkassen denMedizini-
schen Dienst mit der Klärung

Landkreis - Rund 40 Millio-
nen Mal im Jahr wird in
Deutschland die Bescheini-
gung der Arbeitsunfähigkeit
ausgestellt. Sie ist auch be-
kannt als der „gelbe Schein“.

Neutrale Klärung
medizinischer
Sachfragen
In etwa drei von hundert

Fällen beauftragt die gesetzli-
che Krankenkasse den Medi-
zinischen Dienst, zur Arbeits-
unfähigkeit sozialmedizi-
nisch Stellung zu nehmen
mit dem Ziel, die Arbeitsfä-
higkeit ihrer Versicherten zu

Bücher für die Sommerferien
ist in den ersten dreiWochen
der Ferien geöffnet, macht
dann dieses Jahr nur zwei
Wochen Pause (vom 21. Au-
gust bis 1. September) und ist
in der letzten Ferienwoche
schon wieder da.
Geöffnet ist zu den bekann-

ten Öffnungszeiten: Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr, Donners-
tag 9.30 bis 11.30 Uhr und 16
bis 18 Uhr sowie Freitag 18
bis 20 Uhr. Wir wünschen al-
len einen schönen Sommer
mit vielen tollen Lesemo-
menten an schönen Orten!

Ihr Bücherei-Team

warten auf große und kleine
LeserInnen. Für die Erwach-
senen steht eine gute Mi-
schung aus neuen Krimis, Fa-
milien- und Liebesromanen
im Neuheiten-Regal im Ein-
gangsbereich. Für die jünge-
ren LeserInnen wurden viele
Serien fortgesetzt (wie etwa
Conni, Die drei !!!, Minecraft,
Eulenzauber). Neue Bilderbü-
cher laden die ganze Familie
zum Lesen und Schmökern
sein.
Das Buch ist schon zu Ende,

aber die Ferien noch so lang?
Kein Problem: Die Bücherei

Mammendorf - Sechs Wo-
chen Sommerferien stehen
unmittelbar bevor - wer für
die Ferien oder den Urlaub
noch die richtige Lektüre
sucht, ist gut beraten, in der
Gemeindebücherei vorbeizu-
schauen. Neue spannende
Romane und Kinderbücher

jahr. Im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum (198.294 Frei-
gaben) konnte der Wert um
5,1 Prozent gesteigertwerden.
„Diese Zahlen zeigen erneut,
dass wir eine weitere Flexibili-
sierungder Begutachtungsfor-
men im Bereich der individu-
ellen Pflege benötigen, um
den Versicherten auch weiter-
hin einen möglichst raschen
Zugang zu den Pflegeleistun-
gen zu ermöglichen“, betont
Prof. Dr. Claudia Wöhler, Vor-
standsvorsitzende des Medizi-
nischen Dienstes Bayern.
„Aber auch im Bereich der
Qualitätsprüfung von Pflege-
dienste und Pflegeeinrichtun-
gen werden wir alle Heraus-
forderungen meistern, um
zum Wohl der Versicherten
eine hohe Qualität in der Pfle-
ge sicherzustellen.“

ÜberdenMedizinischen
Dienst Bayern
Der Medizinische Dienst

Bayern (MDBayern) ist der un-
abhängige sozialmedizinische
und pflegefachliche Bera-

Insgesamt gingenmit 246.703
Aufträgen beim Medizini-
schen Dienst Bayern so viele
Aufträge wie noch nie in ei-
nem ersten Halbjahr im Be-
reich Pflege ein. Im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum
(227.199 Eingänge 1. Halbjahr
2022) lag der Zuwachs bei 8,6
Prozent.

Bis zu 23,6 Prozent
mehr Aufträge bei den
Pflegebegutachtungen
Besonders hoch war der Zu-

wachs im Bereich der Pflege-
begutachtungen. Hier stiegen
die Aufträge allein im I. Quar-
tal 2023 um 15,1 Prozent ge-
genüber dem I. Quartal 2022.
Der Januar 2023 verzeichnet
dabei mit 23,6 Prozent gegen-
über Januar 2022 den höchs-
ten Anstieg aller Auftragsein-
gänge. Die Zahl der Freigaben,
also der abgeschlossenen und
an die Kassen zurückübermit-
teltenAufträge, lag im1.Halb-
jahr 2023 mit 208.436 Freiga-
ben ebenfalls auf einem Re-
kordwert für ein erstes Halb-

Landkreis - Zum Start in die
zweite Jahreshälfte 2023 zieht
der Medizinische Dienst Bay-
ern eine kurze Bilanz seiner
weiterhin herausfordernden
Tätigkeiten - zum Wohl von
über 10 Millionen gesetzlich
kranken- und pflegeversicher-
ten BürgerInnen in Bayern.

8,6 Prozent mehr
Aufträge gesamt im
Bereich Pflege
Im Bereich der individuel-

len Pflege prüft der Medizini-
scheDienst Bayern imAuftrag
der Pflegekassen bei den ge-
setzlich Versicherten in Bay-
ern, ob und wenn ja welcher
Pflegegrad vorliegt. Dabei
empfiehlt er indenGutachten
gegebenenfalls auch Hilfsmit-
tel und/oder Rehabilitations-
maßnahmen. Zudem prüft
der Medizinische Dienst Bay-
ern für mehr Qualität und
Transparenz in der Pflege re-
gelmäßig und aktuell bei Be-
schwerden die Qualität der
ambulanten Pflegedienste
und der Pflegeeinrichtungen.

Medizinischer Dienst zieht Halbjahresbilanz
medizinischen und pflegeri-
schen Bereich durchgeführt.
Im Interesse der Versicherten-
gemeinschaft trägt der Medi-
zinische Dienst Bayern dazu
bei, die gesundheitliche Ver-
sorgung insgesamt qualitativ
weiterzuentwickeln undMaß-
nahmen zu vermeiden, die
unnötig, gefährlich oder un-
wirtschaftlich sind. Ziel ist es,
eine stabile gesundheitliche
Versorgung auf hohem Ni-
veau dauerhaft sicherzustel-
len.

tungs- und Begutachtungs-
dienst von über 10 Mio. ge-
setzlich kranken- und pflege-
versicherten Bürgern in Bay-
ern.
Im Jahr 2022 haben die fast

1.600 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Medizini-
schen Dienstes Bayern – über-
wiegendÄrzte und Pflegekräf-
te – in den 24 Beratungs- und
Begutachtungszentren in Bay-
ern mehr als 1,1 Millionen
Gutachten, Empfehlungen
und Einzelfallprüfungen im

yvette simon

AugenoptikYvette Simon
Augsburger Straße 19 • 82291Mammendorf •Telefon: 08145·8905

Wir machen Urlaub...
und haben im Juli und August
folgende Öffnungszeiten:

Mo, 31.07. - Sa, 05.08.: geschlossen
Mo, 07.08.: 8.30Uhr -12.30Uhr
Mi, 09.08.: 8.30Uhr - 12.00Uhr
Fr, 11.08.: 8.30Uhr -12.30Uhr
Sa, 12.08.: 8.30Uhr -12.00Uhr
Mo, 14.08.: geschlossen

Ansonsten gelten die regulären Öffnungszeiten
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Haldenbergschule Mammendorf immer wie-
der ein.
Unser Foto zeigt: (von links) Michael und
Jennifer Rosenheimer (MIPM), Margit Quell
(Stiftung EBMW), Yvette Simon und Anika
von Posern (Elternbeirat).

Mammendorf - Eine Spende in Höhe von
1000 Euro erhielt die Stiftung EBMW. Nach-
dem insbesondere auch Schulfahrten von al-
leinerziehenden Elternteilen übernommen
werden können, setzt sich für diese Unter-
stützung der Elternbeirat der Dorothea-von-

Spende für EBMW

Sommerferienprogramm
Mammendorf - Das diesjäh-
rige Sommerferienpro-
gramm der Gemeinde Mam-
mendorf in Zusammenarbeit
mit dem Jugendcafé ist zu fin-
den unter www.unser-
ferienprogramm.de/
juca-west/
Aber natürlich ist diese Sei-

te auch über www.juca-
west.de/sommerferienpro-
gramm über einen weiteren

Link zu erreichen. Es freut
uns sehr berichten zu kön-
nen, dass die neue Plattform
sehr gut angenommen wird:
Drei Veranstaltungen sind
bereits ausgebucht. Die An-
meldungen, nach einer Regis-
trierung, laufen gut und sind
auch noch weiter möglich zu
buchen!
Wir freuen uns über Feed-

back.

Das neue Café Q4 mit Sonnenterrasse im Quartier VIER
heißt Sie herzlich willkommen!

Café Q4
Sattlerstraße 13
82291 Mammendorf

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
08.00–16.00 Uhr
Sonntag
09.00–17.00 Uhr

uartier
V I E R

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre unsere köstlichen Kaffee- und Kuchen-
spezialitäten sowie kleinere, warme Speisen wie Pinsas oder Sandwiches. Darüber
hinaus servieren wir Ihnen gerne frische, hausgemachte Waffeln oder einen
erfrischenden Eiskaffee. Zudem bieten wir von Montag bis Freitag
zwischen 11.30 und 13.00 Uhr wechselnde Tagesgerichte an.

Reservierungen unter cafe-q4@diakonieffb.de


